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Bewerbung

Nur vollständige Bewerbungsunterlagen gelten als 
Bewerbung.

Zu einer vollständigen Bewerbung gehören:

n	 Bewerbungsbogen
	 - vollständig ausgefüllt und unterschrieben 
	 - bei Minderjährigen mit Unterschrift der
	   Erziehungsberechtigten

n	 Lebenslauf (unterschrieben)

n	 Kopie des Abschlusszeugnisses
	 oder 
	 letzten Halbjahreszeugnisses 
	 (vorläufiger Nachweis)
	 oder 
	 Abgangszeugnisses

n	 Kopien der Ausbildungsnachweise 
	 (je nach Eingangsvoraussetzung)

n	 Bei Anspruch auf Nachteilsausgleich/Notenschutz: 
bisher gewährte Nachteilsausgleiche | förmliche Fest-
stellung einer LRS | aktuelles fachärztliches Gutachten 
| Stellungnahme eines Landesförderzentrums bei 
sonderpädagogischem Förderbedarf

Bewerbungsbogen und Informationsmaterial
erhalten Sie im Schulbüro des Berufsbildungszentrums 
in Mölln sowie auf der Homepage www.bbzmoelln.de 
und in den allgemeinbildenden Schulen im Kreisgebiet. 

Die Abgabe der Bewerbungsunterlagen kann per Post 
oder persönlich im Schulbüro erfolgen:

	 Berufsbildungszentrum Mölln
	 Kerschensteinerstraße 2 | 23879 Mölln
	 Tel  04542 / 85790

Bewerbungsfrist
Bewerbungen für das kommende Schuljahr müssen 
spätestens zum letzten Werktag des Februars im 
Schulbüro vorliegen. 

Aufnahme

Schulische Eingangsvoraussetzungen
Mittlerer Schulabschluss
oder
gleichwertiger Abschluss
oder
die Versetzung in die Oberstufe des achtjährigen 
Gymnasiums

Berufliche Eingangsvoraussetzungen
1.	 Abschluss eines mindestens zweijährigen 
	 Ausbildungsberufes nach Berufsbildungsgesetz 
	 oder Handwerksordnung
	 oder
2.	 Abschluss einer nach Bundes- oder Landesrecht 
	 vergleichbar geregelten Ausbildung
	 oder
3.	 eine mindestens fünfjährige einschlägige 
	 Berufstätigkeit.

Ist die Berufsausbildung zum Zeitpunkt der Bewerbung 
noch nicht abgeschlossen, so sind das letzte Halbjahres- 
zeugnis der Berufsschule und ggf. das Zeugnis über die 
im Rahmen der Berufsausbildung abgelegte Zwischen-
prüfung oder Gesellenprüfung Teil 1 einzureichen.

Zulassung
Über die Zulassung entscheidet die Aufnahmekonferenz 
u .  a. anhand des eingereichten Zeugnisses. Die Summe 
der Noten in den Fächern Deutsch, Englisch, Mathematik 
sowie die Noten der Lernbereiche aus dem Berufsschul- 
zeugnis werden herangezogen. Zusagen erfolgen im 
Rahmen der verfügbaren Plätze.

Nachrückverfahren
Nicht aufgenommene Bewerberinnen und Bewerber 
werden im Nachrückverfahren berücksichtigt.

Benachrichtigung
Das Ergebnis der Aufnahmekonferenz wird schriftlich 
mitgeteilt. Von mündlichen Anfragen bitten wir 
abzusehen.
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Prüfung

   Schriftliche Prüfungsfächer

n   Deutsch 
n   Mathematik 
n   Englisch
     sowie
n   das die Fachrichtung kennzeichnende Fach 
    (Technik bzw. Wirtschaftslehre)

   Mündliche Prüfungsfächer

können alle Fächer der Stundentafel sein.

Ausbildungsziele

Die Fachoberschule ist eine einjährige Schule mit Voll-
zeitunterricht. Es werden berufsbezogene und allge-
meinbildende Inhalte vermittelt.

Fachhochschulreife
Bei erfolgreicher Abschlussprüfung wird die Allgemeine 
Fachhochschulreife zuerkannt.

Die Fachrichtung
ist vom jeweiligen Ausbildungsberuf der Bewerberin 
beziehungsweise des Bewerbers abhängig.
Mögliche Fachrichtungen: 
n  Technik 
n  Wirtschaft

Weiterbildung
Der erfolgreiche Abschluss der Fachoberschule schafft die 
Voraussetzung für das Studium an einer Fachhochschule in 
den Ländern der Bundesrepublik Deutschland oder
für den Beginn einer Ausbildung im gehobenen Dienst 
oder für die Aufnahme an eine Berufsoberschule1 gleicher 
Fachrichtung.

Kosten
Der Unterricht in den Fachoberschulen ist schulgeldfrei. 
Lernmittel werden im Rahmen der geltenden Bestim-
mungen kostenlos zur Verfügung gestellt. Der Besuch der 
Fachoberschulen kann nach dem Bundesausbildungsförde-
rungsgesetz (BAföG) gefördert werden. Anträge sind an das 
zuständige Amt für Ausbildungsförderung zu richten.

1  Die Berufsoberschule vermittelt die Fachgebundene bzw. die 
   Allgemeine Hochschulreife. Die Aufnahme in die Berufsoberschule 	
   setzt i.d.R. eine zweite Fremdsprache voraus.

Unterrichtsfächer

  	Fachrichtungsbezogener Lernbereich

n   Fachrichtung Technik 		         
n   Technologie (Bau-, Elektro-, Maschinenbautechnik)	

oder

n   Fachrichtung Wirtschaft
n   Wirtschaftslehre 				  
n   Rechnungswesen				  

   Fachrichtungsübergreifender Lernbereich

n   Religion oder Philosophie			    
n   Wirtschaft/Politik				     
n   Deutsch					      
n   Englisch				     
n   Mathematik				    
n   Chemie					      
n   Sport					      
n   Physik 					      
n   Informationstechnik			 


